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FINGEWOHNUNG

ALD IST ES SOWEIT UND R KIND BESUCHT DEN KINDERGARTEN. DAS IST NICHT NUK FUR IHR KIND
SONDERN AUCK FUR SIE EIN GROBER SCHRITT UND EIN NEUER LEBENSABSCHNITT. £S IST UNS SEHR
WICHTIG, DASS SIE SICH ALS FAMILIE IN UNSERER EINRICHTUNG WOHL FOHLEN. DAMIT DAS MOGLICHIST. iST
DIE ZEIT DER EINGEWOHNUNG VON GROBER BEDEUTUNG, SIE LERNEN DIE ERZIEHER UND ER ZIEHERINNEN
DIE RAUMLICHKEITEN UND DEN TAGESABLAUF KENNEN. FOR DE EINGEWOHNUNG SOLLTEN SIE SICH 3 BiS 5
WOCHEN ZEIT EINPLANEN. WIR GEWOHNEN NACH DEM BERLINER EINGEWOHNUNGSMODEL EIN

DAS BEDEUTET ELTERNBEGLEITEND, BE ZUGSPERSONENRIENTIERT UND ABSCHIEDSBEWUSST.

ELTERNBEGLEITEN:

EINE PERSON, ZU DEM DAS KIND VERTRAUEN HAT (MAMA, PAPA, OMA, OPA....) BEGLEITET DiE
EINGEWOHNUNG

BEZUGSPERSONENORIENTIERT:
EIN ERZIEHER B2\ EINE ERZIEHERIN BEGLEITET PRIMAR DIE EINGEWOHNUNG UND IST ANSPRECHPARTNER.

ABSCHIEDSBEWUSST:
SIE VERABSCHIEDEN SICH VON IHREM KIND, WENN SIE GEHEN UND VERLASSEN NICHT EINFACH DEN RAUM.

DER ABLAUF DER EINGEWOHNUNG GESTALTET SICH NACH EINEM VORGEGEBENEN ZEITPLAN, ABER IN ALLER
ERSTEN LINIE NACH DEM TEMPO DES KINDES. ANHAND DESSEN GESTALTET SICH DIE DAUER DER
EINGEWOHNUNG. DER ZEITLICHE ABLAUF IST WIE FOLGT GROB GEPLANT:
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A6 1, 2 UND 3:

SIE BESUCHEN FUR CA. 1 STUNDE MIT IHREM KIND DI EINRICHTUNG. DABET LERNEN SIE DIE
ERZIEHER INNEN KENNEN. DIESE MACHT DEM KIND SPIELANGEBQTE UND VERSUCHT DADURCH EINE
BINDUNG UND VERTRAUEN ZU DEM KIND AUF ZUBAUEN.

A6 4:

SIE KOMMEN MIT IHREM KIND 1M GRUPPENGESCHEREN AN. SOBALD DAS KIND IN EIN'SPIEL FINDET UND
DIE ERZIEHER INNEN THNEN BESCHEID GEBEN, VERABSCHIEDEN SIE SICH VONIREM KIND.
IBERLEGEN SIE SICH 1M VORFELD EINEN KLEINEN ABSCHIEDSSATZ WIE BEISPIELSWEISE:

. CH GEHE ARBEITEN UND KOMME DCH SPATER WIEDER ABHOLEN, VIEL SPAB.” DIE ERSTE TRENNUNG
DAUERT CA. 10-15 MINUTEN.

146 3:

SIE KOMMEN MIT HREM KIND 1M GRUPPENGESCHEREN AN. SOBALD DAS KIND IN EIN'SPIEL FINDET UND
DIE ERZIEHER INNEN IHNEN BESCHEID GEBEN, VERABSCHIEDEN SIE SICH VON IHREM KIND.

DIE TRENNUNG DAUERT CA. 20-30 MINUTEN.

166,78, I5W

SIE KOMMEN MIT HREM KIND 1M GRUPPENGESCHEREN AN. SOBALD DAS KIND IN EIN'SPIEL FINDET UND
DIE ERZIEHER INNEN IHNEN BESCHEID GEBEN, VERABSCHIEDEN SIE SICH VON HREM KIND. DIE ZEIT
WIRD TAGLICH UM CA. 30 MINUTEN ODER 60. MINUTEN ERHOKT. DIE ERZIEHER INNEN SIND MIT HNEN
TAGLICH M AUSTAUSCH UND DIE AUSDEHNUNG DER ZEIT ERFOLGT NACK INDIVIDUELLEM TEMPO DES

KINDES. @ %




WENN SIE IR KIND WAHREND DER EINGEWOHNUNG WIEDER ABHOLEN, VERABSCHIEDEN SIE SICH MiT
IHREM KIND UND VERLASSEN DIE EINRICHTUNG. SOMIT VERSTEHT DAS KIND, DASS MAMA ODER PAPA
NICHT MIT M IN DER KITA SPIELEN.

DER NACHSTE SCHRITT BESTEHT DARIN, DASS SIE SICH MORGEN AN DER GRUPPENTIR VON IHREM KIND
VERABSCHIEDEN. DIE BEZUGSERZIEHER:INNEN GEBEN IINEN BESCHEID, WANN DIESER SCHRITT
ERFOLG

NACH UND NACH ERLEBT IR KIND VERSCHIEDENE ABLAUFE IN DER KiTA, WIE BEISPIELSWEISE
FROHSTOCK, MITTAGESSEN, TURNEN, SPIELEN AUF DEM AUBENGELANDE, MITTAGSSCHLAF_USW. DiE
EINGEWOHNUNG IST BEENDET, SOBALD IHR KIND DEN TAG IN DER EINRICHTUNG OHNE SIE VERBRINGT

DAMIT EINE EINGEWOHNONG MOGLICH 1ST IST €S SEHR WACHTIG, DASS SIE ALS ELTERN IFREM KIND EIN
GUTES GEFUHL BEIM BESUCH DER EINRICHTUNG VERMITTELN. SOBALD SIE SICH WOHLFUHLEN UND
ENTSPANNT SIND, UBERTRAGT SICH DIESES GEFUHL AUF IKR KIND. FLANEN SIE UNBEDINGT GENUGEND
JEIT FOR DIESE SENSIBLE PHASE EIN. UNS IST SEHR WOHL BEWUSST, DASS SIE UNSIHR

WERTVOLLSTES™ ANVERTRAUEN.

SPRECHEN SIE UNS OFFEN UND EHRLICH BET FRAGEN AN. NUR DURCH GEGENSEITIGES VERTRAUEN,
WERTSCHATZUNG UND TRANSPARENZ KANN EINE EINGEWOHNUNG GELINGEN. Q

WIR FREUEN UNS, SIE LS FAMILIE IN UNSERER EINKICHTUNG BEGRUBEN Z0 DIRFEN.




	Eingewöhnung
	bald ist es soweit und Ihr Kind besucht den Kindergarten. Das ist nicht nur für Ihr Kind sondern auch für Sie ein großer Schritt und ein neuer Lebensabschnitt. Es ist uns sehr wichtig, dass Sie sich als Familie in unserer Einrichtung wohl fühlen. Damit das möglich ist, ist die Zeit der Eingewöhnung von großer Bedeutung. Sie lernen die Erzieher und Erzieherinnen, die Räumlichkeiten und den Tagesablauf kennen. Für die Eingewöhnung sollten Sie sich 3 bis 5 Wochen Zeit einplanen. Wir gewöhnen nach dem Berliner Eingewöhnungsmodel ein.
	Das bedeutet elternbegleitend, bezugspersonenorientiert und abschiedsbewusst.
	Elternbegleitend:
	Eine Person, zu dem das Kind vertrauen hat (Mama, Papa, Oma, Opa,...) begleitet die Eingewöhnung.

	Bezugspersonenorientiert:
	Ein Erzieher bzw. eine Erzieherin begleitet primär die Eingewöhnung und ist Ansprechpartner.

	Abschiedsbewusst:
	Sie verabschieden sich von Ihrem Kind, wenn Sie gehen und verlassen nicht einfach den Raum.
	Der Ablauf der Eingewöhnung gestaltet sich nach einem vorgegebenen Zeitplan, aber in aller ersten Linie nach dem Tempo des Kindes. Anhand dessen gestaltet sich die Dauer der Eingewöhnung. Der zeitliche Ablauf ist wie folgt grob geplant:


	Tag 1, 2 und 3:
	Sie besuchen für ca. 1 Stunde mit Ihrem Kind die Einrichtung. Dabei lernen Sie die Erzieher:innen kennen. Diese macht dem Kind Spielangebote und versucht dadurch eine Bindung und Vertrauen zu dem Kind aufzubauen.
	Tag 4:
	Sie kommen mit Ihrem Kind im Gruppengeschehen an. Sobald das Kind in ein Spiel findet und die Erzieher:innen Ihnen Bescheid geben, verabschieden Sie sich von Ihrem Kind.
	Überlegen Sie sich im Vorfeld einen kleinen Abschiedssatz wie beispielsweise:
	„ Ich gehe arbeiten und komme dich später wieder abholen, viel Spaß.“ Die erste Trennung dauert ca. 10-15 Minuten.
	Tag 5:
	Sie kommen mit Ihrem Kind im Gruppengeschehen an. Sobald das Kind in ein Spiel findet und die Erzieher:innen Ihnen Bescheid geben, verabschieden Sie sich von Ihrem Kind.
	Die Trennung dauert ca. 20-30 Minuten.
	Tag 6, 7, 8,…usw.
	Sie kommen mit Ihrem Kind im Gruppengeschehen an. Sobald das Kind in ein Spiel findet und die Erzieher:innen Ihnen Bescheid geben, verabschieden Sie sich von Ihrem Kind. Die Zeit wird täglich um ca. 30 Minuten oder 60. Minuten erhöht. Die Erzieher:innen sind mit Ihnen täglich im Austausch und die Ausdehnung der Zeit erfolgt nach individuellem Tempo des Kindes.
	Wenn Sie Ihr Kind während der Eingewöhnung wieder abholen, verabschieden Sie sich mit Ihrem Kind und verlassen die Einrichtung. Somit versteht das Kind, dass Mama oder Papa nicht mit ihm in der Kita spielen.
	der nächste Schritt besteht darin, dass Sie sich morgen an der Gruppentür von Ihrem Kind verabschieden. Die Bezugserzieher:innen geben Ihnen Bescheid, wann dieser Schritt erfolgt.
	Nach und nach erlebt Ihr Kind verschiedene Abläufe in der Kita, wie beispielsweise Frühstück, Mittagessen, Turnen, Spielen auf dem Außengelände, Mittagsschlaf…usw. Die Eingewöhnung ist beendet, sobald Ihr Kind den Tag in der Einrichtung ohne Sie verbringt.
	Damit eine Eingewöhnung möglich ist, ist es sehr wichtig, dass Sie als Eltern Ihrem Kind ein gutes Gefühl beim Besuch der Einrichtung vermitteln. Sobald sie sich wohlfühlen und entspannt sind, überträgt sich dieses Gefühl auf Ihr Kind. Planen Sie unbedingt genügend Zeit für diese sensible Phase ein. Uns ist sehr wohl bewusst, dass Sie uns Ihr „ Wertvollstes“ anvertrauen.
	Sprechen Sie uns offen und ehrlich bei Fragen an. Nur durch gegenseitiges Vertrauen, Wertschätzung und Transparenz kann eine Eingewöhnung gelingen.
	Wir freuen uns, Sie ls Familie in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen.

